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Herren Bezirksliga

TV Bühl : TTG Ötigheim 
Samstag, 28.01.2023, 18:30 Uhr

TTG Ötigheim spielt unentschieden beim TV Bühl in einer 
packenden Partie

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Hamhaber / Kohm nach ca. 3 Stunden
den Matchball für die TTG Ötigheim im Spiel der Herren Bezirksliga verwandelte. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen beim TV Bühl. Das Heimteam konnte im 8. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Ausschlaggebend für die
Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 29:27) waren die Einzel im unteren Paarkreuz, die
allesamt an den TV Bühl gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TV Bühl nun ein
Punkteverhältnis von 11:5 in der Tabelle auf, während der die TTG Ötigheim 10:8 Punkte hat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Recht kurzen Prozess machten Durante / Käshammer beim
11:5, 11:4, 11:4 mit Tep / Grünbacher. Da gab es nichts zu rütteln. Wenige Chancen hatten Geiger /
Fritz beim 7:11, 5:11, 3:11 gegen ihre Kontrahenten Hamhaber / Kohm. Das musste man neidlos
anerkennen. Kaum Chancen hatten wenig später Röhrich / Bültena beim 6:11, 8:11, 10:12 gegen
ihre Kontrahenten Happold / Scherer. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Die
siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Mattia Durante bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Lars Kohm von Beginn an. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jonas
Käshammer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Martin Hamhaber verlor. Da war final
wirklich nichts zu holen. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Christoph Geiger kam mit der Spielweise von Lukas
Grünbacher am Tisch hingegen gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste,
endete mit einem 3:1-Sieg. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten
endete und mit 18:16 an Geiger ging. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Lukas
Röhrich derweil gegen Kevin Tep. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Matteo
Scherer zunächst nicht gut aus, so gewann Keno Bültena im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Jochen Fritz überzeugte im Einzel gegen Michael Happold, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Bühl und der TTG Ötigheim. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Mattia Durante über die 1:3-Niederlage gegen Martin Hamhaber hinweggetröstet werden
musste. Nicht ganz mithalten konnte Jonas Käshammer, beim 1:3 gegen Lars Kohm, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Christoph Geiger war in der Partie gegen Kevin Tep nicht zu stoppen und gewann
überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Mittlerweile stand es damit 6:6. Unglücklich war
Lukas Röhrich dann in der Partie gegen Lukas Grünbacher, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Keno Bültena
gewann indessen sein Spiel gegen Michael Happold sicher mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln.
Jochen Fritz holte mit einem 11:7, 11:6, 6:11, 11:6 gegen Matteo Scherer einen Punkt für sein Team.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Eine kleine Chance
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gab es durchaus, als Durante / Käshammer die Begegnung mit 1:3 gegen Hamhaber / Kohm
abgaben und eine Niederlage kassierten. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Bühl tritt dabei geben den TTV Kappelrodeck an, während es
die TTG Ötigheim mit dem SV Weitenung zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV Bühl

Doppel: Durante / Käshammer 1:1, Geiger / Fritz 0:1, Röhrich / Bültena 0:1 
Einzel: M. Durante 0:2, J. Käshammer 0:2, C. Geiger 2:0, L. Röhrich 1:1, K. Bültena 2:0, J. Fritz 2:0 

 TTG Ötigheim
Doppel: Hamhaber / Kohm 2:0, Tep / Grünbacher 0:1, Happold / Scherer 1:0 
Einzel: M. Hamhaber 2:0, L. Kohm 2:0, K. Tep 0:2, L. Grünbacher 1:1, M. Happold 0:2, M. Scherer 0:
2


